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ARBEITSBLATT – AKUSTISCHES GEDÄCHTNIS 
 

Der Trainer oder das Kind selbst liest die Geschichte laut vor und 
versucht sich diese gut zu merken. 
Danach stellt der Trainer dem Kind Fragen dazu. 
 
 
Es war Samstag und die Sonne schien. Isabell hüpfte gut gelaunt aus 
dem Bett mit der rosa gepunkteten Decke. Heute wollte sie mit ihren 
Eltern und ihrem kleinen Bruder Tom einen Ausflug in die Berge 
machen. 
Schnell putzte sie sich die Zähne mit der grünen Zahnbürste und zog 
ihre rote Hose und das gelbe T-Shirt an. Zum Frühstück gab es 
Butterbrote mit Marmelade und Honig. 
Als sie fertig waren, packten alle ihre Sachen und fuhren mit dem blauen 
Auto los. Auch der Familienhund Bobo durfte mit. 
Bald kamen sie in die Berge und der Vater parkte das Auto am Rand 
eines Waldes. Es war schon warm und Isabell und Tom setzten ihre 
Kappen auf. Tom war ganz stolz auf seine mit den Dinos drauf. 
Sie wanderten entlang eines Baches und genossen die schöne Natur. 
Bobo sprang immer wieder ins kühle Nass und schüttelte sich danach 
wieder trocken, wobei er die Kinder anspritzte. Das war lustig. 
Hin und wieder hörten sie ein Rascheln im Laub und konnten einmal 
sogar ein Mäuschen davonflitzen sehen. Nach einer Weile begann der 
Anstieg und es ging über Wurzeln und Steine durch den Wald. 
Nach einer Stunde brauchten die Kinder eine Pause. Sie löschten ihren 
Durst und stärkten sich mit einem Müsliriegel. Dann ging es weiter. 
Das letzte Stück war ziemlich steil. Als sie beim Gipfelkreuz ankamen 
waren die Eltern sehr stolz auf Isabell und Tom und die beiden freuten 
sich und bewunderten die schöne Aussicht. 
Nachdem sie sich gut ausgeruht und noch ein Erinnerungsfoto gemacht 
hatten, machten sie sich auf den Rückweg. Kurz vor dem Ende ihrer 
Wanderung entdeckten sie eine Eidechse und freuten sich über die 
überraschende Begegnung. 
Müde, aber glücklich fuhren sie nach Hause und am nächsten Tag 
erzählte Isabell ihrer Oma, was sie alles erlebt hatte. 
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Fragen zur Geschichte: 
 

1. An welchem Tag machte Isabell mit ihrer Familie einen Ausflug 
und wie war das Wetter? 

 
2. Mit wem machte Isabell den Ausflug und wer kam alles mit? 

 
3. Welches Muster hat Isabells Bettdecke? 

 
4. Welche Farbe hat Isabells Zahnbürste? 

 
5. Was zog sich Isabell an? 

 
6. Was gab es zum Frühstück zu essen? 

 
7. Welche Farbe hat das Auto der Familie?  

 
8. Was hat Tom auf seiner Kappe? 

 
9. Was machte der Hund Bobo beim Bach? 

 
10. Welches Tier konnten sie sehen, bevor sie den Anstieg erreichten? 

 
11. Wann machten sie eine Pause und was aßen sie? 

 
12. Wie war das letzte Stück des Weges? 

 
13. Was machten sie, als sie am Gipfel ankamen? 

 
14. Was begegnete ihnen noch zum Schluss? 

 
15. Wem erzählte Isabell am nächsten Tag über ihr Erlebnis? 

 
 
 
Natürlich kann der Trainer dem Kind auch eigens formulierte Fragen 
stellen.  
Die Geschichte kann auch ein weiteres Mal oder in Abschnitten 
vorgelesen werden. Je nach Einschätzung des Trainers. 


